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TOP Angelegenheiten der Rechnungsprüfung 
 
 
 
Vergabeprüfungen/Visakontrollen 
 

Bericht Thema Inhalt Bericht bei 

T 18/22 Visakontrollen 
November 2022 

3 Rechnungen, gesamt 604 T€, in zwei 
Fällen entstanden Mehrkosten im 
Vergleich zum Angebot (siehe unten)  

I, 65 

T 19/22 Vergabeprüfungen 
November 2022 

8 Vergaben, gesamt 333 T€, i. O.  I, II, III, 30 

T 1/23 Visakontrollen 
Dezember 2022 

2 Rechnungen, gesamt 590 T€, in 
einem Fall entstanden Mehrkosten im 
Vergleich zum Angebot (siehe unten) 

I, 65 

T 2/23 Vergabeprüfungen 
Dezember 2022 

8 Vergaben, gesamt 604 T€, eine 
Beanstandung (Angebotsabgabe mit 
einfacher Mail) 

I, III, 30 

 
 
Zu T 18/22 
 
Zaunerrichtung zur Schwarzwildabwehr gegen die Ausbreitung der 
Afrikanischen Schweinepest, Los 3 Bereich Schwedter Schleuse bis 
Friedrichsthal 
 
Es entstanden Mehrkosten in Höhe von 76.857,66 € (44,9 %).  
 
Nach Zuschlagserteilung wurden die vom Landesamt für Arbeitsschutz, 
Verbraucherschutz und Gesundheit (LAVG) vorgegebenen Parameter für den zu 
errichtenden Schutzzaun wieder geändert. Vom LVAG erfolgte ein kostenneutraler 
Austausch des Zaunmaterials. Es entstanden jedoch Mehrkosten durch notwendig 
gewordene stärkere Drahtspanner aufgrund des jetzt größeren Drahtdurchmessers 
sowie für die Befestigung des ausgetauschten Wildschutzgeflechts an den Z-Pfosten 
mittels Rödeldraht. 
 
Zur Befestigung des Schutzzaunes wurde festgelegt, dass zusätzliche Erdanker 
gesetzt werden sollen.  
 
Für die Durchführung von zwingend erforderlichen Uferböschungssanierungsarbeiten 
musste der ASP-Zaun in diesem Bereich versetzt werden.  
 
Nach Fertigstellung des Schutzzaunes forderten die Landwirte zusätzliche Tore zum 
Befahren bzw. Bewirtschaften ihrer landwirtschaftlichen Flächen. 
 
Um dem Diebstahl der Tore entgegenzuwirken wurde eine zusätzliche 
Verschweißung der Schrauben-/Mutterverbindungen an den Toren notwendig. 
 



 
 
Zaunerrichtung zur Schwarzwildabwehr gegen die Ausbreitung der 
Afrikanischen Schweinepest, Los 5 Bereich Mescherin bis A 11 in MV 
 
 
Es entstanden Mehrkosten in Höhe von 77.098,16 € (36,2 %).  
 
Auch hier entstanden Mehrkosten durch notwendig gewordene stärkere 
Drahtspanner aufgrund des jetzt größeren Drahtdurchmessers sowie für die 
Befestigung des ausgetauschten Wildschutzgeflechts an den Z-Pfosten mittels 
Rödeldraht. 
 
Zur Befestigung des Schutzzaunes wurde festgelegt, dass zusätzliche Erdanker 
gesetzt werden sollen.  
 
Um dem Diebstahl der Tore entgegenzuwirken wurde eine zusätzliche 
Verschweißung der Schrauben-/Mutterverbindungen an den Toren notwendig. 
 
Durch Beschädigung des Zaunes (Vandalismus) im Bereich Neu Rosow mussten 
Reparaturarbeiten durchgeführt werden.  
 
Nach Fertigstellung des Schutzzaunes forderten die Anwohner zusätzliche Tore zum 
Begehen von Angelstellen und Jagdwegen. 
 
 
 
Zu T 1/23 
 
Kreisstraße K 7322 Instandsetzung B 198 Bietikow – Seelübbe  
 
Es entstanden Mehrkosten in Höhe von 104.497,16 € (23,2 %).  
 
Die bei den Auskofferungsarbeiten vorgefundenen unteren Bodenschichten waren 
nicht ausreichend tragfähig. Der damit verbundene Mehraufwand umfasste den 
Ausbau, die Zwischenlagerung, die Entsorgung sowie den Ersatz und Einbau an 
geeignetem Straßenbaumaterial einschließlich der Kosten für Stoffanalysen und 
Reinigung der Zwischenlagerfläche. 
 
Die geplanten Schichtdicken zum Einbau der Bankette und die Anpassungsbereiche 
waren in den Ausschreibungsunterlagen nicht umfassend beschrieben und 
zeichnerisch dargestellt und wurden daher in den Angeboten nicht zweifelsfrei 
erkannt und einkalkuliert. So mussten die Bankette zusätzlich mit Füllboden 
unterfüttert und die Nebenräume mit Oberboden angedeckt werden. 
 
 
 
 
 
 
 



Thematische Prüfungen 
 

Bericht Einrichtung Inhalt Bericht bei 

H 12/22 Amt für Bau und 
Liegenschaften 

Verbindlichkeiten aus 
ungeklärten Vorgängen, eine 
Beanstandung (Anordnen von 
Buchungen muss innerhalb von 3 
Arbeitstagen erfolgen) 

I, 20, 65 

H 13/22 Personalamt Verbindlichkeiten aus 
ungeklärten Vorgängen, eine 
unbezifferte Beanstandung 
(Anordnen von Buchungen muss 
innerhalb von 3 Arbeitstagen 
erfolgen) sowie zwei bezifferte 
Beanstandungen, die mit der 
Antwort des Personalamtes 
ausgeräumt sind. 

LRin, 11, 
20 

 
 
 
 
 
gez. Ralf Meier 
Amtsleiter 
 
 
(Stand 24.01.2023) 
 
 
 
 


